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Auflösung des letzten Rätsels
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Ideengeber von „Hands of Fame“ geehrt
VERSAMMLUNG Tjard Tjardes zieht sich aus aktiver Arbeit für Verein zurück – Barcodes aller Abdrücke

Die Vereinsmitglieder 
werden in diesem Jahr 
die Handabdrücke an die 
Ex-Bundespräsidenten 
Roman Herzog und
Horst Köhler übergeben.

WITTMUND/WMZ – Zehn Jahre
lang war Tjard Tjardes einer
der Motoren für die Arbeit des
Vereins „Hands of Fame“, der
die in Ton gebrannten Hand-
abdrücke von Prominenten in
die Fußgängerzone einarbei-
tete. Als langjähriger Schrift-
wart sorgte er für die Kontakte
zu Stars und Sternchen, Polit-
größen und Sport-Legenden.
Jetzt übergab er auf der Jahres-
hauptversammlung sein Amt
an Wolfgang Malzahn. Vorsit-
zender Martin Steinbrecher
und sein Stellvertreter Gerd
Thellmann ernannten Tjardes
daraufhin zum ersten Ehren-
mitglied von „Hands of Fame“.

Der ehemalige Gastwirt
(„Im Eimer“) hatte gemein-
sam mit seinem Kollegen Sil-
verio „Rio“ de Luca („Whisky“)
schon vor zehn Jahren die
Idee, die Wittmunder Fußgän-
gerzone durch Handabdrücke
von Prominenten vor allem für
Touristen attraktiver zu gestal-
ten. Als dann im Jahr 2005 der
Ex-„Rattle“ Achim Reichel als
Botschafter der DGzRS in der
Harlestadt zu Gast war, wurde
die Idee in die Tat umgesetzt.

Seitdem sind fast 80 Handab-
drücke von Promis genom-
men worden, und fast immer
war Tjard Tjardes an den Ak-
tionen und Vorbereitungen
beteiligt.

Auf der Jahreshauptver-
sammlung in den Räumen der
Sparkasse LeerWittmund kan-
didierte er nicht wieder. Für
den Vorsitzenden Martin
Steinbrecher „ein Anlass, rich-

tig Danke zu sagen“. Gerd
Thellmann überreichte Tjar-
des eine Urkunde, die ihn
künftig als Ehrenmitglied des
Vereins ausweist – übrigens
versehen mit Handabdrücken,
die von Nelson Mandela stam-
men sollen. 

Bei den alle vier Jahre statt-
findenden Wahlen wurden
Vorsitzender Martin Steinbre-
cher, sein Stellvertreter Gerd

Thellmann sowie Kassenwart
Frank Fastenau in ihren Äm-
tern bestätigt. Neuer drittet
Vorsitzender wurde Hans-
Ludwig Janssen. Die Nachfol-
ge von Tjardes tritt Wolfgang
Malzahn an. In den Beirat ge-
wählt wurden Peter Gaile,
Manfred Weilage, Martin Ull-
rich, Jörg Tammen, Uwe Oet-
ken, Bettina Tjardes, Rolf
Claußen, Rainer Poppen, Joa-

chim Hobbie und Elfriede
Thellmann.

In der Versammlung stellte
Thellmann das neue „Goldene
Buch“ des Vereins vor, das die
Vertreter des Vereins mitneh-
men, wenn sie außerhalb
Wittmunds bekannte Persön-
lichkeiten besuchen.

So zum Beispiel, wenn am
16. Juni ein Exemplar der ferti-
gen Handabdrücke an Ex-
Bundespräsident Roman Her-
zog in Heilbronn übergeben
werden. Das gilt auch für den
Besuch bei Ex-Bundespräsi-
dent Horst Köhler am 14. Ok-
tober in Berlin. Bereits abge-
macht ist, laut Thellmann,
dass Kult-Sänger Udo Linden-
berg seine Handabdrücke bei
seinem Stadion-Konzert am 9.
Juli in Hannover abgeben
wird.

Ein weiteres Projekt will
„Hands of Fame“ noch in die-
sem Jahr starten: Für mög-
lichst alle Handabdrücke im
Pudding soll es Barcodes ge-
ben. Wer diese mit seinem
Smartphone „scannt“, kann
einen kurzen Lebenslauf des
entsprechenden Promis nach-
lesen. Die erforderlichen Texte
dafür sind von BBS-Schülern
bereits für alle 77 Künstler,
Politiker und Sportler ge-
schrieben worden, wie Hans-
Ludwig Janssen berichtete. In
welcher Form die Codes ange-
bracht werden, wird in Tests
ermittelt.

Vorsitzender Martin Steinbrecher und sein Stellvertreter Gerd Thellmann (v. l.) bedanken
sich bei dem neuen Ehrenmitglied Tjard Tjardes für dessen Engagement. BILD: WOLFGANG MALZAHN

NÜRNBERGER SÄNGER BEGEISTERT MÄDCHEN UND JUNGEN IN WITTMUND

Das Mitmach-Konzert für die Mädchen
und Jungen des evangelischen Kinder-
gartens in der Wittmunder Goethestra-
ße machte am Freitagvormittag den Klei-

nen großen Spaß. Zu mitreißenden
Songs des Kinderliedermachers Rainer
Wenzel bewegten sich die Kleinen im
Takt. Der Nürnberger Sänger begeister-

te die Kinder bereits im letzten Jahr. Die
Aula der Förderschule bot einen passen-
den Rahmen, damit die 70 Steppkes
ausgiebig tanzen konnten.  BILD: GRITJE PETERS

Lehrlinge packen
kräftig mit an
PATENSCHAFTEN IT-Systemelektroniker
bauen Wikinger-Schiff für Kindergarten
WITTMUND/AH – Im Rahmen
der sozialen Partnerschaft mit
dem Kindergarten „Dree Klör“
haben die Teilnehmer des
zweiten Ausbildungsjahres
zum IT-Systemelektroniker in
der Ausbildungswerkstatt der
Taktischen Luftwaffengruppe
„Richthofen“ Projekttage ver-
anstaltet und im Kindergarten
Umbauarbeiten im Außenbe-
reich vorgenommen. Unter
anderem wurde der Boden ge-
ebnet, Mutterboden aufge-
schüttet und eine große Wur-
zel entfernt. Dadurch muss-
ten die Bordsteine und ein Teil
des Weges neu gepflastert
werden.

Nachdem der Grundstein
gelegt wurde, konnte damit
begonnen werden, das Wikin-
ger-Schiff für die Kinder und
ein Weiden-Tipi zu errichten.
Das Schiff bilden mehrere ver-
schraubte Kunststoff-Palisa-

den. Für das Tipi hat der Kin-
dergarten 40 Weiden bereitge-
stellt. Diese wurden in einem
Kreis eingepflanzt, wobei ein
Eingang freigelassen wurde.
Sobald die Weiden etwas wei-
ter gewachsen sind, müssen
sie noch gebunden und der
Boden des Tipis mit gehexel-
tem Holzschnitzel aufgefüllt
werden.

„Mit Teamwork, Einsatzbe-
reitschaft und Spaß wurden
diese Arbeiten im Rahmen des
sozialen Engagements durch-
geführt“, sagte Werkstattleiter
Thomas Hamann.

Wie berichtet hat die Aus-
bildungswerkstatt mit den 108
Lehrligen zum IT-System-
elektroniker und zum Elektro-
niker für Geräte und Systeme
künftig die Patenschaften für
die Kindergärten im Witt-
munder Stadtgebiet über-
nommen.

Die IT-Systemelektroniker der Ausbildungswerkstatt nahmen
Außenarbeiten beim Kindergarten vor. BILD: THOMAS HAMANN

Gruppe 
für Frauen 
mit 
Inkontinenz
WITTMUND/AH – Der Kontroll-
verlust über Blase oder Darm
führt zu enormen Einschrän-
kungen in allen Bereichen des
Lebens. Alltag, Familie, Beruf,
Freizeit – alles ist problema-
tisch. Oft genug ziehen sich
betroffene Frauen ganz zu-
rück und sprechen aus Scham
nicht über die tatsächlichen
Gründe. Die Selbsthilfekon-
taktstelle Wittmund-Wil-
helmshaven bietet mit dem
neuen Gesprächskreis die
Möglichkeit, genau über das
zu sprechen, was sonst lieber
ungesagt bleibt.

Das erste Treffen findet am
Mittwoch, 3. Juni, um 11 Uhr
in den Räumen der Selbsthil-
fekontaktstelle Wittmund-
Wilhelmshaven, Kurt-Schwit-
ters-Platz 2 (im Hause der
AOK-Geschäftsstelle) statt.
Das Angebot ist kostenfrei
und unabhängig von einer
Krankenkassenzugehörigkeit. 
Eine vorherige Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Weitere Informationen er-
halten Interessierte bei der
Selbsthilfekontaktstelle unter
der Telefonnummer 04462 /
942536 bei Heinz Buss oder
unter der Rufnummer 04421 /
7719329 bei Anke Wellnitz.
P@ Mehr Infos unter 
www.selbsthilfekontaktstelle-
whv.de


